
Raths-Protokoll 
aufgenommen am 5. Oktober 1894 über die diesjährige IX. ordentliche Sitzung des Gemeinderathes 
der kk. lf. Stadt Steyr. 
 
Gegenwärtige: 
 
Der Vorsitzende Herr Bürgermeister Johann Redl. 
Der Vicebürgermeister Herr Victor Stigler. 
 
Die Herren Gemeinderäthe: 
 
Lang Franz 
Anzengruber Leopold 
Göppl Emil 
Lintl Georg junior 
Höfner Johann 
Perz Mathias 
Höfner Friedrich Dr. 
Reitter Ferdinand 
Huber Josef 
Scholz Johann 
Jäger von Waldau Anton 
Schrader August 
Kautsch Jakob 
Sonnleitner Gottfried 
Kurz Alois Dr. 
Turek Josef 
 
Der Stadt-Secretär Herr Fritz Hähnel, als Schriftführer Herr Stadt Commissär Franz Rosenberg. 
 
Tagesordnung 
 
Mittheilung. 
 
I. Section. (Sections-Sitzung Freitag, 10 Uhr vormittags) 
 
1. (vertraulich) Gesuch um Verleihung des Bürgerrechtes. 
2. Amtsbericht betreffs Wahl eines Präliminarberathungs-Comités. 
 
II. Section. (Sections-Sitzung Donnerstag, 4 Uhr nachmittags) 
 
3. Amtsbericht betreffend die Zusammenstellung des Gemeinde-Eigenthums der Stadt Steyr. 
4. Amtsbericht über das Ergebniss der Hunde-Versteuerung. 
5. Amtsbericht über die Stadtkasse Journals-Beschlüsse pro August und September 1894 
6. Offert für Wirthschaftsfuhren. 
7. Amtsbericht über das Erlöschen des Pachtvertrages mit dem Pächter der Mautheinhebung am 
Gehstege der Eisenbahnbrücke nächst Garsten. 
 
IV. Section. (Sections- Sitzung Mittwoch, 4 Uhr nachmittags) 
 
8. Zuschriften des k.k. Stadtschulrathes Steyr enthaltend das Ansuchen um Bewilligung der 
erforderlichen Geldmittel zum Ankaufe von Lehrmitteln für arme Kinder und betreffs Ankaufes von 
diversen Lehrmitteln für die Bürgerschule. 



 
9. Vorschlag des Armenrathes Steyr für Ernennung eines neuen Armenvaters für das III. 
Armenviertel. 
 
10. Bericht des städtischen Armenrathes betreffend das Ansuchen der Instituts-Direction der 
barmherzigen Schwestern vom heiligen Vincenz von Paul um Erhöhung der täglichen 
Verpflegungsgebühr für die Pfleglinge im Armenverpflegungshause. 
 
Der Herr Vorsitzende constatirt die Beschlussfähigkeit, bestimmt als Verificatoren dieses Protokolles 
die Herren Gemeinderäthe August Schrader und Gottfried Sonnleitner, und erklärt die Sitzung um 3 
Uhr nachmittags für eröffnet. 
 
Vor Uebergang zur Tagesordnung erstattet der Herr Vorsitzende durch Herrn Stadtsecretär folgende 
Mittheilungen: 
 
a. Herr k.k. Landesgerichts Rath a. D. Eduard Schmidel dankt für die Uebertragung der Ordnung des 
städtischen Archives und hofft diese Arbeit in längstens zwei Jahren beenden zu können. 
Zur Kenntniß. - Zahl 19775 
 
b. der Eigenthümer des sogenannten Kollerthurmes Herr Franz Leis in Braunau biethet denselben 
zum Kaufe um 1900 fl an. 
Wird einstimmig beschlossen mit Rücksicht auf den unverhältnißmässig hohen Preis auf eine 
Verhandlung nicht einzugehen. - Z 18455 
 
c. Herr Josef Landsiedl Cafetier als Proponent eines zugründenden Radfahrer-Vereines bittet, um die 
Bewilligung, daß im Vereins-Abzeichen das Stadtwappen geführt werden dürfe. 
Wird einstimmig bewilligt. Z. 19811. 
 
d. Das Institut der barmherzigen Schwestern vom heil. Vincenz v. Paul zu Sct. Anna in Steyr ersucht 
um Uebernahme und fernere Erhaltung des Spitals-Inventars von Seite der Stadtgemeinde Steyr. 
Wird der III. Section zur weiteren Veranlassung zugewiesen. 
 
Hierauf wird zur Erledigung der Tagesordnung geschritten. 
 
I. Section. Referent Herr Sections-Obmann Gemeinde-Rath Anton Jäger von Waldau 
 
1. Frau Franziska Iresch, wohnhaft Pfarrgasse 16, bittet um Verleihung des Bürgerechtes mit 
Nachsicht der Taxe. 
Rosalia Erber, Gerichtsdienerswitwe sucht an um ihre und ihrer zwei minderjährigen Kinder Josef und 
Maria Aufnahme in den Gemeinde-Verband. 
Die Section beantragt diesen Gesuchen Folge zu geben. 
Einstimmig angenommen. - Z 18890, 19801 
 
2. In das Präliminar-Berathungs-Comité werden gemäß des Sections-Antrages einstimmig die Herren 
Vicebürgermeister Victor Stigler und G.-Räthe Dr. Alois Kurz, Jakob Kautsch und Mathias Perz 
gewählt. 
Zur Kenntniß. - Z. 19638 
 
II. Section Referent Herr Sections-Obmann Gemeinderath Mathias Perz. 
 
3. Der vom Amte erstattete Bericht über die Zusammenstellung des Gemeinde-Vermögens und 
Gemeinde-Gutes lautet: (Anhang) 
 



Derselbe wird nach kurzer Debatte mit der Abänderung einstimmig genehmigt, daß am Schlusse die 
Passiva von den Activa ohne abgezogen zu werden aufscheinen. 
 
4. Laut Bericht des städtischen Kassaamtes ergab die Versteuerung der Hunde pro 1894/95 ein 
Erträgniß von 2260 fl. 
Zur Kenntniß. - Zahl 19171 
 
5. Das städt. Kassaamt erstattet über die Geldgebahrung in den Monaten August und September 
1894 Folgende Berichte: 
Einnahmen im Monate August 1894      24.864  95 
Kassarest vom Vormonate       37.705  47 
Gesammt-Einnahmen im Monate August 1894     62.570  42 
Ausgaben im Monate August 1894      14.591  30 
Kassarest für den Monat September 1894     47.979  12 
und betrugen bis inclusive August 1894 
die gesammten Einnahmen       489.417 92 1/2 
Die gesaamten Ausgaben       441.438 80 1/2 
 
Stadtkassaamt Steyr, am 31. August 1894, Hans Paarfusser Stadt-Kassier. V. Jandaurek Controlor. 
 
Einnahmen im Monate September 1894     9.525  93 1/2 
Kassarest vom Vormonate       47.979  12 
Gesammt Einnahmen im Monate September 1894    57.505  5 1/2 
Ausgaben im Monate September 1894      15.150  42 
Kassarest für den Monat Oktober 1894      42.354  63 1/2 
und betrugen bis inclusive September 1894 
Die gesammten Einnahmen       498.943 86 
Die gesammten Ausgaben       456.589 20 1/2 
 
Stadt Kassaamt Steyr, am 30. September 1894 Hans Paarfusser, Stadtkassier. V. Jandaurek, Controlor. 
 
Das Kassa-Journal wurde von den Herren Gemeinderäthen, Jakob Kautsch und Josef Turek geprüft 
und richtig befunden. 
Zur Kenntniß. - Z. 19662, Z 19663 
 
6. Die städtischen Wirthschaftsfuhren werden dem einzigen Offerenten Herrn Karl Viertl pro 1895 
um den Preis von 3 fl 80 xr ÖW pro Paar Pferde und Tag unter den bisherigen Bedingungen 
übertragen. 
 
7. Da der mit dem bisherigen Pächter der Mautheinhebung am Gehstege an der Eisenbahnbrücke 
nächst Garsten abgeschlossenen Vertrag mit Ende dieses Jahres erlischt, beantragt die Section die 
Wiederverpachtung der Mautheinhebung am Gehstege an der Eisenbahnbrücke nächst Garsten auf 4 
Jahre, und zwar vom 1. Jänner 1895 bis 31. December 1898 und wäre die Vergebung im 
Einverständnisse der Gemeinden Garsten und Sct. Ulrich im Offertwege auszuschreiben. 
Einstimmig angenommen. - Z 19639 
 
IV. Section. Referent Herr Sections-Obmann Stellvertreter Gemeinderath Ferdinand Reitter 
 
8. Der k.k. Stadtschulrath Steyr ersucht um die Bewilligung des Betrages von 401 fl 24 xr ÖW zum 
Ankaufe von Lehrmittel für arme Schulkinder, da der Verein der Schulfreunde zu diesem Zwecke 
inzwischen 75 fl gespendet hat, restringirt sich der erbetene Betrag auf 326 fl 24 xr ÖW. 
Die Section beantragt:  



Der löbliche Gemeinderath wolle diese Schulauslage bewilligen, nachdem selbe im Praeliminare noch 
seine Bedeckung findet. 
Einstimmig angenommen. - Z 19584 
 
Die Direction der Bürgerschule ersucht zum Ankaufe von Lehrmittel Einbinden von 
Bibliotheksbüchern einen Betrag von 54 fl 25 xr und zu Neuanschaffungen einen weiteren Betrag von 
20 fl zu bewilligen. 
Die Section beantragt:  
Der löbliche Gemeinderath wolle dieses Ansuchen mit Ausnahme der zur Neuanschaffung 
angesuchten fl 20 bewilligen. 
Einstimmig angenommen. - Z 18326 
 
9. Da Herr Johann Linzinger die Stelle eines Armenvaters für das II. Armen-Viertel zurückgelegt hat, 
erscheint diese Stelle erledigt. 
Die Section beantragt: 
Der löbliche Gemeinderath wolle den vom löblichen Armenrath in Vorschlag gebrachten Herrn Peter 
Leitner zum Armenvater im III. Viertel ernennen. 
Einstimmig angenommen. - Z 17738 
 
10. Die Instituts-Vorstehung der barmherzigen Schwestern vom heiligen Vincenz von Paul ersucht um 
Erhöhung der Verpflegungs-Gebühr im Armenverpflegungshause von täglich 32 xr auf 34 xr ÖW. 
Da die von der Gesuchstellerin vorgebrachten Gründe berücksichtigenswerth sind, beantragt die 
Section dem Ansuchen Folge zu geben. 
Dieser Antrag wird nach kurzer Debatte per majora (mit allen gegen 1 Stimme) angenommen.  
Zahl 19622. 
 
Da sich Niemand mehr zum Worte meldet erklärt der Vorsitzende die Sitzung um 4 Uhr nachmittags 
für geschlossen. 
 
Der Vorsitzende 
Die Gemeinderäthe 
Der Schriftführer 


